
33
An

za
hl

 H
au

sh
al

ts
m

it
gl

ie
de

r

1

2

3

4

5 
und 

mehr

0 50 000 100 000 150 000 200 000 250 000 300 000 350 000 400 000 450 000

Anzahl Wohngeldhaushalte

Haushalte mit Kinder
Arbeitslose
Erwerbstätige
Rentner/Pensionäre 
Sonstige Nichterwerbspersonen

Haushalte ohne Kinder
Arbeitslose
Erwerbstätige
Rentner/Pensionäre (Privathaushalte)
Rentner/Pensionäre (Heimbewohner)
Sonstige Nichterwerbspersonen

Haushaltsstrukturen und Erwerbssituation von Wohngeldempfängern

Daten und Fakten

Zu Mietzuschüssen für private Haushalte
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soziale Leistungen

Sachinvestitionen

Entwicklung der sozialen Leistungen und Sachinvestitionen der Kommunen*) (Angaben in Euro je Einwohner)

Quelle: Deutscher Städtetag *) bis 1992 nur westdeutsche Kommunen

Datenbasis: BBSR-Wohnungsmarktbeobachtungssystem, Statistisches Bundesamt: Wohngeldstatistik 2011 (reine Wohngeldhaushalte)
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Kreise mit den höchsten und niedrigsten Mietzuschüssen (monatlicher Durchschnitt in Euro – für Alleinstehende)

Datenbasis: BBSR-Wohnungsmarktbeobachtungssystem, Statistisches Bundesamt: Wohngeldstatistik 2011 (reine Wohngeldhaushalte, Hauptmieter)




